


Die 1:85 Initiative schadet massiv. Ein drastischer
Leistungsabbau und viele Entlassungen wären die Folge. 

 Als Folge des Stellenabbaus müssen Leistungen
massiv reduziert werden. Das schadet den Gemeinden,
die weniger unterstützt werden und neue zusätzliche
Aufgaben übernehmen müssen. 
Leistungsabbau in Schulen gefährdet die Bildung für
unsere Kinder. Der Kanton garantiert eine hohe Qualität
an unseren Kantons- und Berufsschulen in Olten,
Solothurn und Grenchen, sowie an den
Heilpädagogischen Schulzentren. Ein Leistungsabbau
bei gleichzeitig zunehmenden Schülerzahlen ist
verantwortungslos. 
Leistungsabbau bei der Polizei gefährdet unsere
Sicherheit. Die Belastung der Polizei kommt an ihre
Grenzen. Entlassungen bei der Polizei bedeutet weniger
Einbruchsprävention, schlechtere Unterstützung bei
häuslicher Gewalt oder ein schwächerer Kampf gegen
die organisierte Kriminalität. 
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NEIN zu 1:85 – NEIN zum
massiven Leistungsabbau


